
Lernen Sie unsere
neue Pfarrerin im Interview

besser kennen!

     Evangelisch im Isar-Loisachtal

Pilgern hat 
viele Gesichter

Ab Herbst gibt es
wieder viele Konzerte 

in den Kirchen
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 K o n z e r t e in St.MichaelWolfratshausen
O r g e l m a t i n é e KMD Elisabeth Göbel bringt heitere Orgelmusik von Vincenzo Petrali, Thomas Riegler und Louis 

Lefébure-Wély zu Gehör
Sonntag, 10.  August,  11 Uhr

M i t S i n g K O N Z E R T
m i t  C l a u d i a  S o m m e r

Sonntag, 28.  September,  20 Uhr

C R O S S O V E R  K O N Z E R T :
Po s a u n e n c h o r  I s a r - Lo i s a c ht a l  

m e e t s  S o m m e r S o u n d
Leitung: Elisabeth Göbel &  

Claudia Sommer
Sonntag, 19.  Oktober,  19 Uhr

Eintritt  frei  – Spenden erbeten!   
We i te re  I n fo s  a u f  S e i te  1 1 !

2

H e r z l i c h e  E i n l a d u n g  z u m
 

G e m e i n d e fe s t 
der Kirchengemeinde Ebenhausen

in und um die Heilandskirche Ebenhausen
 

Sonntag, 12. Ok tober 
10:30 Uhr Gottesdienst für Klein&Groß

anschließend Gemeindefest 
 

Wir feiern die Neugestaltung des Außenbereichs  

vor dem Gemeindehaus und der Heilandskirche.  
Um 10:30 Uhr feiern wir gemeinsam  
einen Gottesdienst für Klein & Groß. 

 
Anschließend gibt es Essen und ein buntes  

Kinderprogramm. 

Weitere Programmpunkte sind  
noch in Planung, bitte aktuelle Ankündigungen  

in der Presse und auf der Homepage beachten! 

Besondere  
Gottesdienste  

in der Kirchengemeinde  
Ebenhausen

Im August feiern wir  
in der Kirchengemeinde Ebenhausen die 

letzten Gartengottesdienste in diesem 
Sommer ...

... und ab Oktober wieder  
musikalische Besinnung am Abend

Termine & Orte  
auf den Seiten 12 & 13!

H e r z l i c h e  E i n l a d u n g !

K o n z e r t e
in der Petruskirche

Geretsried 

C e l e s t e  S i r e n e  –  P o t s d a m
Donnerstag, 28. August, 20 Uhr 

Kompositionen für 2 Viole da Gamba

Christine Gerhardt und Tilman Muthesius 

E n s e m b l e  L a p i s  L a z u l i
Samstag, 20. September, 19 Uhr 

Arabische Lyrik und Musik aus Syrien und  

der Renaissance

Mohammad Fityan-Nay, Johannes Vogt,  

Daniel Kartmann 

T A S T E N S p i e l e
Samstag, 18.10. / 29.11. / 20.12. um 19 Uhr 

Kompositionen durch die Jahrhunderte

Anne Voit-Isenberg 

Eintritt frei – Spenden erbeten!

Weitere Infos auf Seite 11!

H e r z l i c h e  E i n l a d u n g !

P i l g e r n  
a u f  d e m  R a s s o -We g

r u n d  u m  
d e n  A m m e r s e e

4 . - 7 .  S e p t e m b e r

Vier Tage pilgern, raus aus dem  
Gewohnten, sich einlassen auf den Weg  
und die Einfachheit des Pilgerns. So zu 

spiritueller Tiefe gelangen und Mut  

für neue Wege gewinnen.
 

Infos: w w w.kbw-toelz-wor.de,

pilgern-isar-loisachtal@gmx.de

Vorab Online-Treffen und Pilger-Tipps

 

R e m i n d e r !

Z e i t  z u  z w e i t ! 
E h e k u r s  

m i t  M a r e i  To m s u

i m  H e r b s t  2 0 2 5
 

Nähere Infos auf Seite 10!

Musik-News
Liebe Musikbegeisterte im Dekanat,  
am 27.12. kommt das Chormusical „Bethle-
hem“ nach München. Einige Sängerinnen und 
Sänger aus unserem Dekanat haben sich dazu 
bereits angemeldet, so dass die Dekanatskan-
torinnen einige Proben im Dekanat anbieten. 
Sehr gerne können noch weitere Sängerinnen 
und Sänger dazukommen!
Probentermine:  
28.07. / 04.08. / 27.09. / 22.11.  
Weitere Infos: 
www.chormusicals.de/bethlehem  
Infos zu den Proben: 
Andrea Wehrmann und Elisabeth Göbel
 Elisabeth.Goebel@elkb.de und  
      andrea.wehrmann@elkb.de

Ist Ihnen schon mal aufgefallen, dass man beim Spazierengehen die besten  
Gespräche führt? Gehen setzt nicht nur unseren Körper, sondern auch unseren 
Geist in Bewegung. Mit jedem Schritt, den wir machen, lassen wir das, was uns 
beschäftigt, hinter uns, bekommen den Kopf frei – und plötzlich ist Platz für  
neue Gedanken und Sichtweisen.
Wenn man miteinander geht, dann geht man nebeneinander, man kann dem 
anderen dabei ins Gesicht schauen, muss man aber nicht. Aber man hat dieselbe 
Richtung, dasselbe Ziel, das gleiche Tempo. Da fällt es einem viel leichter auch  
in schwierigen Diskussionen zu einem Kompromiss zu finden.
Ähnlich ist es beim Pilgern. Einmal nicht in der Kirche sitzen, um Gottesdienst 
zu feiern, sondern hinaus gehen, in die Natur, in Gottes Schöpfung. In Bewegung  
sein. Den Alltag und seine Sorgen hinter mir lassen. Den Kopf frei bekommen. 
Mit mir selbst in Verbindung kommen. Die Gedanken zulassen, die unterwegs 
auftauchen. In mich hineinspüren, welche Themen im Alltag gerade unter-
gehen. Zu mir selbst finden.
Mit Gott in Verbindung kommen. Dem nachspüren, wo Gott mir in meinem 
Leben begegnet. Meine Freude, meinen Dank, aber auch meine Klagen und 
Fragen vor ihn bringen. Nach Antworten suchen. Mit Gott ins Gespräch kommen.
Und dann vielleicht eine andere Perspektive bekommen. Auf mich und mein 
Leben. Und auf meine Beziehung zu Gott.
Pilgern ist also nicht nur etwas für die besonders Frommen. Im Gegenteil –  
Pilgern spricht auch die Menschen an, die von institutionalisierter Religion und  
von Kirche nicht viel halten. Immer wieder hört man von Menschen, die sich auf  
den Weg gemacht haben. Prominentestes Beispiel ist immer noch Hape Kerkeling,  
der seine Erfahrungen auf dem Jakobsweg in seinem Buch „Ich bin dann mal 
weg“ beschreibt.
Vielleicht haben Sie ja jetzt Lust bekommen, sich auch mal auf den Weg  
zu machen?
Das Schöne ist: Pilgern hat viele Gesichter. Man kann alleine losgehen, um mit 
sich und Gott allein zu sein. Man kann in einer Gruppe pilgern, um unterwegs 
ins Gespräch zu kommen über das, was einen gerade beschäftigt, und von 
seinen Wegbegleitern neue Impulse zu bekommen. Man kann eine Tages- 
Pilgertour machen oder auch mehrere Wochen unterwegs sein.Pilgern kann 
man zu Fuß oder auch mit dem Fahrrad.
Aber vielleicht braucht es auch gar nicht viel mehr als den nächsten Spaziergang  
mit dem Hund oder die nächste Bergtour – auf all unseren Wegen können  
wir Gott, unserem Schöpfer Raum geben. Und er hat uns versprochen uns auf 
all unseren Wegen zu begleiten.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine wunderschöne und erholsame Sommer-  
und Urlaubszeit mit vielen guten Begegnungen. Vielleicht haben Sie ja Zeit 
und Lust sich mit sich selbst und mit Gott auf den Weg zu machen?
Und für den Herbst wünsche ich Ihnen dann eine gute Rückkehr in den  
Alltag – und dass Sie auch im Alltagsstress immer wieder Zeit für einen 
kleinen Spaziergang finden!

                 I h r e  P f a r r e r i n  S a b i n e  S o m m e r

  Ö k u m e n e 
Achmühle

 
K langzeit

Dienstag, 19.  Oktober,  19:30 Uhr
mit Johann Zel ler  

und Marie -Josef in Melchior

Ökumenischer  Gottesdienst  
zum Buß- und Bettag

Mittwoch, 19. November, 19:30 Uhr

im Bürgerhaus Achmühle

G E S U C H T  !
 

Wo h n u n g 
in Geret sr ied 

f ür eine Mut ter mit ihren  

vier jugendlichen Kindern aus 

unserer Kirchengemeinde

Bit te im P farrbüro melden!
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PILGERN hat viele Gesichter 
Vom R a d p i l g e r n  b e r i c hte t 
P f r.  J ü rg e n  N i t z
5.100 Kilometer Jakobus Radwege in Süddeutschland laden ein  
zu einer Auszeit für Leib, Seele und Geist. Eine großartige Koopera-
tion von ADFC Landsberg am Lech mit Kirche & Tourismus Bayern  
und der Paulusgemeinde Kaufering hat das seit 2020 miteinander  
geschaffen.

Das größte Themenradnetz im Radnetz Bayern wurde aus 65.000 Euro 
Spenden und Zuwendungen finanziert und von 5 ADFC Bauteams 
aus Landsberg fachgerecht beschildert. Unzählige behördliche  
Genehmigungen wurden von Tourguide und Projektleiter Jürgen Nitz 
eingeholt, über 1000 Rad-Muschelzeichen in Zielwegweiser montiert, 
tausende von Kilometern in ganz Süddeutschland zurückgelegt,  
um vor Ort die Radnetze zu erkunden und zu beschildern. Eine 
unglaubliche ehrenamtliche Leistung.

Wir haben fantastische Regionen kennengelernt: Die Rhön, das  
Fichtelgebirge, Fränkische Schweiz, Weinfranken, die 7 Jakobuswege  
um Nürnberg, Hahnenkamm und Ries, Oberpfalz, Passauer Land, 
das bayerische Oberland und natürlich unsere Highlights vor der 
Haustüre, Allgäu, Bodensee und Augsburger Land. 
Seit dem Herbst 2024 arbeiten wir an einer Jakobusroute, die im 
Bodensee Tourismus große Begeisterung hervorgebracht hat: „Von 
Lindau nach Konstanz auf Jakobus Radwegen“. Jeder weiß (und 
leidet), dass zwischen Juli und September der Bodensee Radweg über-
füllt und kein Vergnügen für Anwohner und Urlauber ist. Von Ulm 
kommt der Oberschwäbische Jakobus Radpilgerweg nach Brochenzell 
und teilt sich dort auf in eine Variante nach Nonnenhorn und eine 
nach Konstanz. 
Meine Idee, einen Teil des Jakobusweges in beide Richtungen zu 
beschildern und damit Lindau mit Konstanz zu verbinden wurde in 
Rekordzeit von den Behörden genehmigt. Die Strecke im Hinter-
land des Bodensees ist wunderschön und vor allem ruhig, bietet 
immer wieder phantastische Ausblicke nach Süden über den See 
und die Alpen auf Augenhöhe und führt über historische Orte und 
wundervolle „Kirchen der Stille“.
Wir werden in der Saison 2025 diese Route von den Inselkirchen 
in Lindau über Tettnang, Brochenzell, Markdorf nach Meersburg 
und Konstanz eröffnen können. Unserem Jakobusnetz wird wieder 
ein „Edelstein“ hinzugefügt.
Hervorragend beschildert und auf www.radpilgern-bayern.de mit 
allen Informationen kostenlos versorgt, ergeben sich viele wunderbare, 
neue Touren. ADFC-Tourleiter Reinhard Heckmann optimiert 

die GPX-Tracks,Christian Reuting 
aktualisiert die Website.Und der 
ADFC Landsberg bietet begleitete 
Jakobus Radpilger Touren an.
Über 20 ehrenamtliche „Wegpaten“ 
pflegen das Jakobusnetz und  
befahren es regelmäßig, damit es 
nachhaltig erhalten bleibt. Die  
Jakobuswege sind „Entdecker 
Touren“ – wir entdecken großartige 
Landschaften, uralte, berührende 
Kirchen der Stille, Ruhe, Natur, 
die Schöpfung, alle Wetter und die 
eigene Seele neu.
Dank allen, die diese Idee so pro-
fessionell und großartig umgesetzt 
haben. Der „Buen Camino“ wartet 
darauf entdeckt zu werden.  

 P f r.  J ü rg e n  N i t z

GruppenPILGERN mit 
C l a u d i a  S c h i n n e r
Sich auf den Weg machen – neugierig – „Beten mit den Füßen“ – 
offen für den Weg, die Menschen, die Natur – eine kurze Auszeit 
nehmen. Nicht, weil das jetzt alle machen, sondern weil es in unserer 
hektischen und lauten Zeit einer von vielen Wegen sein kann, zu sich, 
zu Gott, zu den Mitmenschen zu finden. 

Schon viele Jahre geisterte der Gedanke durch meinen Kopf und dann 
war da ein Vortrag zum Thema Pilgern. Es war klar, dass wir es mit 
erfahrener Unterstützung machen wollten und so begleitete uns für 
einige Jahre ein Pfarrer und ausgebildeter Pilgerbegleiter. 
Wir starteten 2017 am Kloster Schäftlarn mit einem Reisesegen des 
Abts und machten uns auf einen neuen Weg. Wandern kannten wir – 
Pilgern wollten wir lernen, uns darauf einlassen. Eine kurze Morgen- 
andacht – darüber nachdenken, gehen, reden, Natur genießen, dann 
ein kurzer Impuls und wir gehen eine Weile schweigend. Mittags-
pause, Impuls zum Weitergehen, Gedanken vor einem weiteren 
Schweigen, Abendsegen am Ankunftsort. 
Viele Kirchen stehen am Wegesrand und wir gehen rein, schauen 
sie an, singen ein Lied, sprechen ein Gebet und brechen wieder auf. 
Manchmal auch einfach nur dankbar für den Schatten und die Kühle 
zum Erholen an einem heißen Tag oder als Zuflucht bei Regen. 
Am Anfang war es ein langes Wochenende, jetzt sind wir eine Woche 
unterwegs und am Vierwaldstättersee angekommen, nächstes Jahr 
geht´s weiter auf dem Jakobsweg, jeden Tag zwischen 14 und 24 Kilo-
metern – Höhenmeter nicht vergessen. Da wir immer zwischen 6 und 
10 Personen waren, hatten wir fest gebuchte Quartiere und wenn ein 
Körper mal nicht mehr wollte, gab´s Busse und Züge.
Ein Pilgerbegleiter für eine Woche ist teuer und so haben wir das 
letzte Mal getestet, unser Programm selber zu gestalten. Es war bunt 
und wunderschön, mit allem was Literatur, Musik und Sinne so zu 
bieten haben, und wir werden es weiterhin so handhaben. Je länger 
wir unterwegs sind, umso kontemplativer wird der Weg. 
Jedes Jahr mit einer anderen Gruppenzusammensetzung unterwegs zu 
sein ist interessant, spannend und bereichernd. Ich freue mich jedes 
Mal darauf. Der Weg ist das Ziel. Buen camino  C l a u d i a  S c h i n n e r                         

F o t o : P i l g e r p a s s  ©L o t h a r  H a u f e

„Segen auf dem Weg“ – 
s p i r i t u e l l e s  P I LG E R N  
i n  u n s e re r  P f a r re i

Schon seit vielen Jahrhunderten sind Menschen zu Fuß unterwegs 
zu heiligen Orten. Im Mittelalter brachen sie aus unterschiedlichen 
Gründen von zuhause auf. Heute bedeutet pilgern Abstand ge-
winnen vom Alltag, Besinnung auf Einfachheit, Entschleunigung, 
Begegnung mit Menschen und Entdeckung der Spiritualität.  
Indem wir uns von Gewohntem und Vertrautem lösen und mit 
Lebensfragen beschäftigen, können wir größere Tiefe unseres 
Lebens erlangen. 

„Wer pilgert möchte zu sich kommen und zugleich nicht bei sich 
stehen bleiben“ (Detlef Lienau)

Seit einem guten Jahr haben wir in unserer Kirchengemeinde Eben-
hausen ein neues Angebot: spirituelles Pilgern direkt hier bei uns vor 
Ort. Halbtags ist unsere Pilgerbegleiterin, Caroline v. Kospoth, jeden 
Monat mit kleinen Gruppen zwischen 6 und 12 Personen unterwegs. 
Die Touren starten meistens an einem Ort in unserer Gemeinde und 
führen auf schönen Wegen ca. 10 – 12 km durch Wald und Flur. 
Jedes Pilgern steht unter einem Motto wie z.B. „Schweige und höre“, 
„Dankbar in der Natur“ oder „Balance“. Auch die Jahreslosung 2025 
„Prüft alles und behaltet das Gute!“ wurde schon mit Herz und  
Mund betrachtet.
Wie läuft so ein Pilgertag ab? Nach einer kurzen Kennenlernrunde 
stellt die Pilgerbegleiterin den Tag vor und führt kurz in das Thema 
ein. Bei verschiedenen Haltepunkten auf der Strecke gibt es eine 
passende Impulsfrage und die Einladung, sich entweder im Schweigen 
oder im Austausch mit einem anderen Teilnehmer aus der Gruppe 
damit zu befassen. Ein Entsendungssegen, ein Lied, auch mal ein 
Körpergebet oder eine Geh-Meditation und natürlich eine Austausch-
runde und ein Segen am Schluss runden den Pilgerhalbtag ab.
Caroline von Kospoth hat ihre Ausbildung zur qualifizierten Pilger-

begleiterin in einer Fortbildung mit katholischen und evangelischen 
Christen bei der Evangelischen Landeskirche absolviert. In drei Modu-
len à 4 Tagen wurden Themen und Abläufe erarbeitet, aber auch Erste 
Hilfe und Seelsorge besprochen. In den praktischen Abschnitten  
arbeiteten die Teilnehmenden Halbtagesstrecken aus und setzten sie 
direkt mit der Ausbildungsgruppe um. Infos zu den nächsten Terminen  
stehen in unserem Gemeindebrief, auf der Website, im Isar-Kurier  
oder sind direkt unter pilgern-isar-loisachtal@gmx.de bei Caroline  
v. Kospoth zu erfragen.  Ca ro l i n e  v o n  Ko s p o t h                              

PILGERN von Daheim
Start für meine Pilgerreise war mein Gartentor in Geretsried, das 
erste Ziel war Genf. Ich bin den Jakobsweg nicht gegangen, um  
mich selbst oder meinen Glauben zu finden. Vielmehr empfand ich  
es als eine spannende Sache, einen Weg zu gehen, auf dem Pilger  
vor sehr langer Zeit mit einfachsten Mitteln unterwegs waren. 

Auch ich habe teilweise in Klöstern und Herbergen übernachtet. 
Obwohl die Wege durch die Allgäuer und Schweizer Berge oft sehr 
anstrengend waren, begeisterte mich die Ruhe, die Natur und die 
vielen wunderschönen Kapellen, Kirchen und Klöster. Oft war das 
Laufen einsam, da auf diesen Etappen sehr wenige Pilger unterwegs 
waren, dafür habe ich mich umso mehr gefreut, wenn ich mit den 
Einheimischen bei einer Pause oder in einer Unterkunft interessante 
Gespräche führen konnte. Alles in allem kann ich nur sagen, dass es 
eine großartige Erfahrung war, und ich empfehle jedem,  
es einfach mal auszuprobieren.  Wo l f g a n g  B e i e r

Fo to s  u n te n :  ( l i)  E i n  J a k o b s w e g s c h i l d  w i rd  i n  G e r e t s r i e d  b e f e s t i g t ,  u . a .  m i t 
P f r.  J ü rge n N it z  (3.v. l i .),  Bü rge rme is te r  M icha e l  M ü l le r  (5.v. l i .)  u nd P f r.  Theo 
Heckel (6.v.  l i .),  (mi) Pfr.  Jürgen Nitz,  (re) Jakobskapelle oberhalb von Lechbruck

Ich mache mich auf den Weg,
Gott, Schritt für Schritt.
Hilf meinen zaghaften Schritten,
die sich vortasten, dass ihr Vertrauen wächst.
Hilf meinen mutigen Schritten,
dass sie ihr Ziel nicht verfehlen.
Dir, Gott, will ich mich anvertrauen,
der du mir Ziel und Weg bist. (Detlef Lienau)
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Hurra,
endlich ist unser 
neuer Garten fertig!
Nach einer sehr langen Planungsphase mit  
vielen Höhen und Tiefen konnten wir endlich 
den neugestalteten Garten unseres Kinder-
gartens in der Wettersteinstraße einweihen.

Wir luden alle Sponsoren ein, um Ihnen 
den Garten vorzustellen und mit einem  
Fest unseren Dank auszusprechen. 
Unsere Geschäftsführerin Frau Volling 
hielt nach einer kurzen Begrüßung eine 
zusammenfassende Rede über das gesamte 
Bauvorhaben sowie den damit verbundenen 
Anstrengungen und dankte allen  
Sponsoren.

Im Anschluss sprach Herr Dekan Gruber 
einen Segen und wünschte den Kindern 
und Erzieherinnen einen fröhlichen  
Begegnungsort. 

Kinder und Erzieherinnen überlegten sich 
selbstverständlich auch, den Unterstützern 
eine Freude zu bereiten. Sie gestalteten 
Dankeskarten, sangen ein Lied und ver-
pflegten die Gäste mit selbstgebackenen 
Kuchen.

Wir sind über den gelungenen Garten sehr 
dankbar. Dieser soll von nun an ein Ort 
voller Glück und Freude sein! Hier steht 

Jetzt bist du seit dem 1. Mai, also etwa 
zweieinhalb Monate bei uns – Hast du dich 
in Geretsried schon eingelebt?
Ja, ganz sicher. Ich habe die Geretsrieder  
als sehr offen und freundlich erlebt, 
sie waren und sind mir gegenüber sehr 
nett. Dass Viele ursprünglich nicht von 
hier sind, schafft Verständnis für meine 
Situation. In der letzten Zeit bin ich 
an sehr vielen Wochenenden auf vielen 
Festen gewesen, daran merke ich, dass die 
verschiedenen Herkunftsgeschichten dazu 
führen, dass die jeweiligen Gruppen einen 
engen Zusammenhalt haben und alle sehr 
stolz auf ihre Herkunft sind. Ich kann  
es noch nicht wirklich beurteilen, hoffe  
aber, dass sie das nicht daran hindert, 
aufeinander zuzugehen und gemeinsam 
eine Gemeinde zu sein.

In was für einer Gemeinde hast du denn 
vorher gearbeitet?
Ich war vorher knapp vier Jahre in einer 
dörflichen Gemeinde in einer ländlichen 
Region. Die Struktur der Gemeinde war 
ganz anders, aber manche Fragen sind 
die gleichen wie hier: der Erhalt oder das 
Aufgeben von Kirchen und Pfarrhäusern 
war ein großes Thema.

Hast Du eigentlich einen Lieblingstext  
aus der Bibel?
Es gibt in der Bibel viele Texte, die mir 
etwas bedeuten, weil sie jeweils mit 
verschiedenen Momenten meines Lebens 
zu tun haben, z.B. mein Konfispruch. Im 
Besonderen mag ich die Geschichten in 
der Bibel, in denen Frauen vorkommen, 
die mit Jesus ins Gespräch kommen. 
Obwohl die Bibel größtenteils von Män-
nern geschrieben wurde, spürt man in 
diesen Stellen, die große Rolle, die Frauen 
gespielt haben. Und ich lese gerne die 
Tageslosungen, die mir oft gute Impulse 
geben können – so z.B. als ich Anfang des 

Herzlich 
Willkommen

unsere neue 
Geretsrieder  

Pfarrerin

Jahres am Überlegen war, in Deutschland 
im Kirchendienst zu bleiben oder nach 
Brasilien zurückzugehen: „Christus selbst 
hat die einen als Apostel eingesetzt, und 
wieder andere als Hirten und Lehrer, um 
die Heiligen auszurüsten für die Ausübung 
ihres Dienstes. So wird der Leib Christi 
aufgebaut.“ (Eph 4,11-12) – hier habe ich 
mich angesprochen gefühlt.

Du machst hier bei uns in der Pfarrei neben der 
Betreuung deines Sprengels in Geretsried noch 
Konfi-Arbeit zusammen mit Linda Ott und  
Elke Soellner. Erinnerst du dich noch an deine 
eigene Zeit als Konfirmandin?  
Wie war das in Brasilien?
Wir waren 12 Konfirmanden in meiner  
Gemeinde, hatten wöchentlichen Konfi-
Unterricht bei einer ehrenamtlichen 
Geschichtslehrerin und mussten auch noch 
einiges auswendig lernen. Besonders sind 
mir aber die Freizeiten in Erinnerung  
geblieben: dort haben wir gemeinsam  
Andachten und Gottesdienste vorbereitet 
und da habe ich zum ersten Mal gespürt, 
wie sehr ich das mag.

Und was gefällt dir am Konfi-Unterricht hier 
besonders gut?
Inzwischen habe ich selbst Teenager zu-
hause und ich merke, welche Themen sie 
ansprechen und welche nicht. Ich mag die 
Neugierde und Offenheit, mit denen den 
Fragen der Konfis begegnet wird. Auch  
dass die Jugendlichen manchmal Impulse 
aus den sozialen Medien mitbringen. Ich 
sehe aber auch die Herausforderung ihnen 
zu zeigen, dass Gemeinschaft und Glauben 
auch einen Wert in der Welt haben, die 
heute eben stark durch die sozialen Medien  
geprägt wird. Die Arbeit mit dem Konfi-
Team finde ich besonders toll, das habe 
ich so wie hier sonst noch nie erlebt. Viele 
Teamer sind allein schon durch ihr Alter  
viel näher an den Konfis dran als wir  
Erwachsene.

Ein Interview 
mit Sinara Grellmann

Bei deiner Einführung hast du die Gemeinde 
auf deutsch und anschließend auf portugiesisch 
gesegnet. Der portugiesische Segen war für 
viele ganz besonders, vielleicht weil wir spüren 
konnten, dass es deine Herzenssprache ist. 
Ist es für dich schwierig, z.B. auf Deutsch zu 
predigen?
Im Deutschen kann ich weniger frei reden, 
weil ich Fehler vermeiden will, das stört 
mich ein bisschen, weil ich eigentlich 
lieber die Menschen anschauen möchte. 
Ich versuche bewusst etwas langsamer zu 
reden, um dann wieder freier rausschauen 
zu können. Aber wenn portugiesisch so gut 
ankam, kann ich gerne öfter portugiesisch 
reden!

Hast du eigentlich noch irgendwelche Hobbys?
Ich lese gerne, dazu brauche ich aber eine 
gewisse Ruhe, und die neben der Arbeit 
und der Familie zu finden, ist nicht immer 
möglich. Bei mir gibt es viele angefangene 
Bücher! Außerdem liebe ich meinen  
Garten, dort kann ich immer etwas tun, 
etwas Lebendiges gestalten und spüre  
Gott in der Natur, die mich dort umgibt.  

 S a b i n e  S o m m e r  u n d  B e t t i  Wi t t m e y e r  h a b e n  
d a s  I n t e r v i e w  g e f ü h r t .

die Förderung von Kreativität, sozialer und 
emotionaler Kompetenz, aber auch die  
motorische Entwicklung im Vordergrund.
Wir werden den Sommer jetzt genießen 
und viel Zeit in unserem neuen Garten 
verbringen!

Viele Grüße aus Wolfratshausen! 
 D a s  Te a m  d e s  Ev a n g.  K i n d e rg a r t e n s  

We t t e r s t e i n s t r a ß e 

60 Jahre
Ev. Kindergarten  
am Glockenturm
Mit einem Gottesdienst in der Petruskirche 
starteten wir unser diesjähriges Gemeindefest. 
Gleichzeitig feierten wir das 60-jährige Jubiläum 
unseres Kindergartens.
Am 27.06.1965 wurde der Kindergarten bei 
der Petruskirche eingeweiht. Mit einer Gruppe 
von 37 Kindern fing alles an. Im Jahr 1972 
entstand eine 2. Gruppe. Auf Initiative von 
Pfarrer Räder eröffneten wir 1988 als erster 
Kindergarten im Landkreis eine Integrations-
gruppe. Die damalige Einrichtungsleitung 
Frau Klemm-Neumann absolvierte für die 
Genehmigung der Gruppe die Ausbildung 
zur Heilpädagogin. Nach dem Gottesdienst 
feierten wir dieses Jubiläum zusammen mit 
dem Gemeindefest. Die Kinder hatten viel 
Spaß an der Wasserbombenrutsche und dem 
Barfußpfad im Garten. Außerdem gab es eine 
Schminkstation, Schnecken-Nassfilzen und die 
Möglichkeit Schlüsselanhänger selbst, zu bauen.



5. – 7. Klasse
Beim Vorkonfitreff treffen sich die Kinder der 5.-7. Klasse
donnerstags um 16 Uhr in Icking. Wir basteln, spielen, reden 
über Gott und die Welt, kochen, backen, lachen u.v.m. 

0-6 Jahre
Familien mit kleinen Kindern laden wir zu unseren Minigottes-
diensten ein. In der Kirche feiern wir gemeinsam Gottesdienst: 
wir singen, beten, hören und gestalten biblische Geschichten. Im 
Anschluss an den Gottesdienst treffen wir uns im Gemeindehaus. 
Dort können die Kinder noch etwas basteln und es ist auch für 
Getränke und Gebäck gesorgt. Die Minigottesdienste finden 
freitags um 16 Uhr statt, abwechselnd in der Auferstehungskirche 
Icking und in St. Michael Wolfratshausen.

Aktionen für Kinder im Grundschulalter
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In unseren Kirchen- 
gemeinden ist für  
alle Altersgruppen etwas geboten!  
Schaut doch mal vorbei!

F R I S C H ,  F R E C H  U N D  V Ö L L I G  A B S U R D9

Jugendliche erleben Glauben 
und Gemeinschaft 
Rückblick auf den evangelischen 
Kirchentag in Hannover
„Mutig-Stark-Beherzt!“ Unter diesem Motto fand Anfang Mai 
der 5-tägige evangelische Kirchentag in Hannover statt. Wir sind 
gemeinsam mit anderen Jugendlichen aus unserem Dekanat und 
Jugendlichen aus ganz Bayern in den Norden gefahren, um den 
Kirchentag mitzugestalten. Die EJ Bayern hatte auf dem Messe-
gelände einen Stand. Die Glaubenstankstelle 2.0 bot Besucherinnen 
und Besuchern die Möglichkeit kurz innezuhalten, sich einen Segen 
abzuholen, ein Werte-Armband zu gestalten oder am gemeinsamen 
Lego-Kunstwerk mitzubauen. Wir (9 Jugendliche aus dem Dekanat) 
haben bei der Glaubenstankstelle mitgearbeitet. Die restliche Zeit 
konnten wir den Kirchtag in vollen Zügen erkunden und genießen. 
Von den morgendlichen Bibelarbeiten, über verschiedene Podiums-
diskussionen zu spannenden Weltthemen und Workshops bis hin 
zu Konzerten, Vorträgen und dem Rumwandern auf dem Messe-
gelände. Wir haben in diesen 5 Tagen viel erlebt, neue Menschen  
kennengelernt und uns über Gott und die Welt ausgetauscht.  
Wir durften eine super spannende und erfüllte Zeit in Hannover  
erleben. Und was bleibt? Das Motto „Mutig-Stark-Beherzt“ nehmen 
wir mit vielen guten Impulsen nach Hause, aber natürlich auch  
die gute Gemeinschaft, neue Freundschaften und die schöne Stadt  
Hannover.  
Wir freuen uns auf den Kirchentag 2028 in Düsseldorf …
  L i n d a  O t t ,  D i a ko n i nGemeindefest Ebenhausen

mit Kinderprogramm
Sonntag 12. Oktober, ab 10.30 Uhr in Ebenhausen 
Wir feiern gemeinsam einen Gottesdienst für Klein & Groß. 
Nach dem Mittagessen gibt es dann ein buntes Programm für 
Kinder.

Die nächsten Vorkonfitreffen:
09.10.  wir mixen uns alkoholfreie Begrüßungscocktails 
13. 11. wir backen Pizza und machen Spiele

Die nächsten Minigottesdienste:
10.10.   Icking Tauferinnerung
17.10.   Wolfratshausen Tauferinnerung

Für alle: Wer gerne in einem Newsletter über die Veranstaltungen 
für Kinder und Familien informiert werden möchte, der schreibt 
bitte an Sabine.Sommer@elkb.de. Bitte angeben, für welche 
Altersgruppe der Newsletter gewünscht wird.

Infos aus dem Jugendausschuss:Wir, die drei Jugendausschüsse der Pfarrei, sind gerade am 
Planen, wie unsere Regionalisierung weitergehen kann. 
Dafür haben wir uns Unterstützung und Beratung bei der EJB 
(unserem Dachverband) geholt. Ende September treffen wir 
uns für einen Klausurtag, um zu beraten, wie die Zukunft der 
Pfarrei-Jugend aussehen kann. Zentrale Fragen sind dabei: Wie können wir unsere Lei-

tungsstrukturen vereinfachen? Wie kann ein gemeinsamer 
Jugendausschuss aussehen? Was würde die finale Gründung 
der EJ Isar-Loisachtal für die drei einzelnen EJs bedeuten? 
Und: Wann wollen wir welche Schritte gehen, hin zu einer 
Fusion? 
Du willst auf dem Laufenden bleiben, was unseren Regio-
nalisierungsprozess angeht? Dann komm zu den MAKs, dort 
informieren wir regelmäßig über den aktuellen Planungs-
stand. Du hast Lust selbst mitzuwirken und dich in den 
Jugendausschuss wählen zu lassen? Dann melde dich gern 
bei Linda für weitere Infos!   L i n d a  O t t ,  D i a ko n i n

Terminübersicht:  
14.-24.08. Einheit 2 Lindenbichl Zeltlager
18.09.  1. MAK nach den Sommerferien (18 Uhr, WOR)
21.09. Start des neuen Konfi-Jahrgangs mit dem   
  Begrüßungs-Gottesdienst in Icking (10.30 Uhr)
27.09.  Verabschiedung von Dekanatsjugendreferent 
  Dieter Hoff in Bad Tölz
29.09. regionaler Jugendausschuss

Weitere Termine folgen nach den Sommerferien über Signal!

Um auf dem Laufenden  
zu bleiben, ... 
folge uns doch ganz einfach auf  
Instagram: EJ IsarLoisachtal  
oder lasse dich zu unseren  
Signal-Gruppen hinzufügen. 
 
Wenn du Fragen hast, dann
melde dich gerne 
bei Diakonin Linda Ott, 
tel: (0151) 58 36 79 89  
oder linda.ott@elkb.de

Kinderbibeltag  
„Vorsicht – entflammbar!  
Geschichten die gut tun und Mut machen“
für Grundschulkinder
Buß- und Bettag, 19. November, 8:30-15 Uhr in Wolfratshausen

Nähere Infos und Anmeldung bei Pfarrerin Sabine Sommer
Mitarbeiter*innen für Gruppen und für Küche gesucht!

Familiengottesdienste in Waldram
Heike Braukmann & Team
für Grundschulkinder
nächster Termin 28. September, 10:30 Uhr in Waldram 
Wolfratshausen

F o t o s :  S c h n u p p e r l i b i  A n f a n g 
J u l i  w a r e n  3 2  G r u n d s c h u l k i n d e r 
g e m e i n s a m  m i t  1 0  L e i t e n d e n  a u s 
d e r  P f a r r e i  a u f  d e r  w u n d e r s c h ö n e n 
H a l b i n s e l  L i n d e n b i c h l  i m  Ze l t l a g e r. 
D a s  Wo c h e n e n d e  d i e n t e  s o w o h l  
f ü r  d i e  K i n d e r  a l s  a u c h  e i n i g e 
J u g e n d l e i t e r  d a z u ,  Z e l t l a g e r  
E r f a h r u n g  z u  s a m m e l n  u n d  s i c h  
a u f  d e r  I n s e l  e i n z u s c h n u p p e r n .  
E i n  d u r c h  u n d  d u rc h  g e l u n g e n e s 
Wo c h e n e n d e,  m i t  v i e l  S p a ß,  g u te m  
We t t e r  u n d  G e m e i n s c h a f t .

5F o t o :  K i n d e r -  u n d  J u g e n d t a g  
U n s e r e  E J  w a r  a m  K i n d e r  u n d  
Jugendtag Anfang Mai in Geretsried 
v e r t r e t e n .  K i n d e r  k o n n t e n  
bei  unserer  Sta t ion B lüten ba steln  
u n d  a u s m a l e n  u n d  e i n e  b u n t e  
B l u m e n w i e s e  e n t s t e h e n  l a s s e n . 
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C r o s s o v e r  K o n z e r t 
Posauenenchor  
Isar-Loisachtal meets  
Sommer Sound
Leitung: Elisabeth Göbel &  
Claudia Sommer

Sonntag, 19. Oktober, 19 Uhr
St.Michael, Wolfratshausen

E i n t r i t t  f r e i  – 
S p e n d e n  e r b e t e n !

Veranstaltungsreihe 
Treffpunkt „Wendeltreppe“
Die evangelisch-lutherische Kirchengemeinde 
Geretsried lädt in lockerer Folge jeweils  
donnerstags zum „Treffpunkt Wendeltreppe“ 
ein. Die Themen aus den Bereichen Gesellschaft, 
Kultur und Kirche sollen Gespräche anstoßen.
Das Publikum gestaltet mit.

Unsere nächsten Veranstaltungen standen 
bei Redaktionsschluss leider noch nicht fest. 
Wir informieren Sie über Aushänge und die 
Homepage.

Gegen den Strich gelesen
Bibeltexte im kritischen Gespräch
Die Auseinandersetzung mit biblischen Texten 
und Glaubensthemen, die schwer verständlich 
sind oder zum Widerspruch reizen, und das 
kritische Gespräch über Glaubensfragen steht  
im Mittelpunkt dieser Gesprächsreihe.
Sie findet etwa einmal monatlich, jeweils  
donnerstags von 20 bis 21:30 Uhr, statt.
Die Leitung haben Richard Marschner und  
Dekan Florian Gruber.

Donnerstag, 25. September, 20-21:30 Uhr
im Clubraum, Bahnhofstr. 2, Wolfratshausen

Weitere Termine: 23.10. / 20.11.

Veranstaltungsreihe  
„SeitenBlicke“ 
Unsere Veranstaltungsreihe setzt sich mit 
dem Thema Gesellschaft, Kultur und Glauben 
auseinander. Kultur umfasst Literatur, Bau-
kunst, Malerei, Film, Musik und mehr. Es ist ein 
abwechslungsreiches Programm entstanden,  
das alle zwei Monate stattfindet.
Die Vorträge finden in unserem Gemeindesaal in 
Ebenhausen statt. Nach jedem Vortrag besteht 
die Möglichkeit, bei einem Glas Wein, Wasser 
oder Saft noch zusammenzustehen und sich 
auszutauschen. Dann können Sie auch mit der 
Referentin oder dem Referenten und den anderen 
Teilnehmern persönlich ins Gespräch kommen. 
Unsere nächste Veranstaltung:

„Der Nahostkonflikt - Ursprünge,  
Streitfragen und Perspektiven. “
mit Dr. Jan Busse (Universität der Bundeswehr 
München)

Dienstag, 30. September, 20 Uhr
Evang. Gemeindehaus, Zechstr. 40, Ebenhausen

„Grundgedanken für einen Islam  
heute und hier“ 
mit Imam Benjamin Idriz  
(Islamische Gemeinde Penzberg)

Dienstag, 11. November, 20 Uhr
Evang. Gemeindehaus, Zechstr. 40, Ebenhausen

Pilgerveranstaltungen
„Segen auf dem Weg“

„Geh aus mein Herz und suche Freud“  
Pilgern in unserer Heimat von St. Michael in Zell 
nach Percha

Montag, 11. August, 8-12 Uhr
Der Weg ist recht flach und ohne großartige  
Steigungen. Strecke: ca. 10 km.

Pilgern auf dem Rasso-Weg  
rund um den Ammersee  
von St. Ottilien nach Grafrath

Freitag, 4.-7. September
Vier Tage pilgern, raus aus dem Gewohnten, sich 
einlassen auf den Weg und die Einfachheit des 
Pilgerns. So zu spiritueller Tiefe gelangen und 
Mut für neue Wege gewinnen. Der Austausch 
mit bereichernden Mit-Pilgernden, aber auch 
Schweigen, spirituelle Impulse, Gebete, Lieder 
sowie abendliche Austauschrunden begleiten  
uns. Tagesetappen zwischen 14 und 22 km und 
Übernachtung in Landgasthöfen. Wie beim 
Pilgern üblich, tragen wir unser Gepäck selbst. 
Neugierig geworden? Kribbeln schon die Füße? 
Lass deine Seele zu Fuß gehen!
Infos und Details: www.kbw-toelz-wor.de 
Vorab Online-Treffen u. Pilger-Tipps

„Er wird deinen Fuß nicht gleiten lassen, 
und der dich behütet, schläft nicht.“  
Vers 3 aus Psalm 121, der klassische Pilgerpsalm, 
soll uns anregen, nachzudenken über unser 
tägliches Gleiten

Freitag, 17. Oktober, 9-13 Uhr
Es sind alle herzlich eingeladen, Suchende und 
Findende, Zweifelnde und Überzeugte, Frauen 
und Männer ... Strecke ca. 11 km. Treffpunkt am  
ev. Pfarrhaus in Hohenschäftlarn, Klosterstr. 26.

„Liturgischer Chor“ 
Projekte 2. Halbjahr 2025
Leitung: Anne Voit-Isenberg

Das ewige Leben  - 19. Oktober im GD 08.09. / 13.09. (Samstag) / 22.09. / 13. 10.  
Vom Aufgang der Sonne  - 16. November 20.10. / 27.10. / 10.11. 15.11. (Samstag)
Nun komm der Heiden Heiland  - 30. November (ggf. 7. Dez.)  17.11. / 24.11. / 29.11. (Samstag)

Jubiläumskonzert 
Gospelchor
Leitung: Ilse Maier

Sonntag, 26. Oktober, 19 Uhr 
Heilandskirche, Ebenhausen

Der Gospelchor der Kirchen- 
gemeinde Ebenhausen feiert sein 
26-jähriges Jubiläum!

Eintritt frei – Spenden erbeten!

Orgelmatinée in St. Michael 
Dekanatskantorin Elisabeth Göbel 
spielt ½ Stunde Orgelmusik 
Sonntag, 10. August, 11 Uhr 
St.Michael, Wolfratshausen

KMD Elisabeth Göbel bringt heitere Orgelmusik 
von Vincenzo Petrali, Thomas Riegler und  
Louis Lefébure-Wély zu Gehör. (Nach dem GD 
um 9:30 Uhr überbrückt ein Kirchencafe die Zeit 
bis zur Matinée.) Eintritt frei–Spenden erbeten!

Herzliche Einladung zum
MitSingKonzert
mit Claudia Sommer

Sonntag, 28. September,  
um 20 Uhr
St.Michael, Wolfratshausen

E i n t r i t t  f r e i  – 
S p e n d e n  e r b e t e n !

Musikalische Besinnung am Abend
Musik – Gebete – Lesungen
Heilandskirche, Ebenhausen

Sonntag, 19. Oktober, 18 Uhr  
Geige & Klavier: I. Köthnig & S. Boldt
Lesungen & Gebete: Pfr. E. Soellner

Sonntag, 16. November, 18 Uhr  
Gitarrenorchester m. M. Ruppenstein 
Lesungen & Gebete: Pfr. S. Sommer

Eintritt frei – Spenden erbeten!

Konzerte in der Petruskirche
Celeste Sirene – Potsdam

Donnerstag, 28. August, 20 Uhr 
Petruskirche, Geretsried 
Kompositionen von Marin Marais,  
J. S. Bach und Christiane Gerhardt  
mit Christiane Gerhardt und  
Tilman Muthesius – Viole da Gamba

Eintritt frei – Spenden erbeten!

Konzerte in der Petruskirche
Ensemble LAPISLAZULI Al Andalus

Samstag, 20. September, 19 Uhr 
Petruskirche, Geretsried

Arabische Lyrik und Musik aus Syrien und 
der Renaissance mit Mohammad Fityan-Nay, 
Kawala (Aleppo-Berlin) – Stimme,  
Johannes Vogt (Heidelberg) – Theorbe,  
Daniel Kartmann (RumänienStuttgart) –  
Perkussion, Zink, Gesang 

Konzerte in der Petruskirche
TASTENSpiele
mit Anne Voit-Isenberg – Orgel, Cembalo

Samstage, 18.10. / 29.11. und 20.12. 
um 18-19 Uhr
Petruskirche, Geretsried

Kompositionen durch die Jahrhunderte
 
Eintritt frei –  
Spenden erbeten!

Ort: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Geretsried
Gemeindehaus an der Petruskirche, Egerlandstr. 39, Geretsried

                  Zeit zu zweit! Ehe-Kurs  
Schritt für Schritt zu einer glücklichen  
und gesunden Partnerschaft 
Sind Sie verheiratet oder leben Sie in einer ver-
bindlichen Partnerschaft? Möchten Sie aus Ihrer  
Beziehung das Bestmögliche herausholen?
Dann tun Sie sich gemeinsam etwas Gutes!
Genießen sie an sieben Abenden ein gemüt- 
liches Essen in angenehmer Atmosphäre.  
Hören Sie im Laufe des Abends einen interes- 
santen, humorvollen Vortrag und vertiefen Sie  
die Anregungen im Gespräch unter vier Augen.
Die Privatsphäre eines jeden Paares wird  
respektiert. Es finden keine Gruppendiskuss- 

ionen statt und niemand wird aufgefordert,  
mit Dritten über Persönliches zu sprechen.
Egal ob Sie seit einem oder 61 Jahren zusammen  
sind dieser Kurs kann Sie unterstützen. 

Themen: Tragfähige Fundamente bauen, Die  
Kunst zu kommunizieren, Konfliktbewältigung,  
Die Kraft der Vergebung, Der Einfluss der 
Familie – Vergangenheit & Gegenwart,  
Zärtlichkeit und guter Sex, Liebe ist …

Dauer: 8 Abende Oktober - Dezember 2025

Wir freuen uns Sie begrüßen zu dürfen!

Kosten: 120 Euro 
pro Paar für Essen, 
Getränke & Infomaterial

Kontakt & Veranstalter: 
Ev. Gemeinde Geretsried/ 
Marei Tomsu, Egerlandstr. 39,  
82538 Geretsried

tel: (08171) 217817, marei@tomsu.de 
ehekurs.org

! Für alle Angebote gilt !  
Leitung:  Caroline von Kospoth, qualifizierte  
  Pilgerbegleiterin, & Gerald Vogel*
Ausrüstung: wettertaugliche Kleidung, Wander- 
  schuhe, Brotzeit und Getränk,
  Insekten- und Sonnenschutz
Anmeldung: Caroline von Kospoth, 
  pilgern-isar-loisachtal@gmx.de
Wir machen uns bei jedem Wetter auf den Weg.
   * Nur Rasso-Weg

ca. 3 Montagabende 19-21.30 Uhr & ein Samstag 10-13 Uhr
Anmeldung: anne.isenberg@live.de, tel. (0177) 260 80 77
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G o t te s d i e n s to r te  &  Sy m b o l e
Achmühle Bürgerhaus, Degerndorfer Str. 2  Auferstehungskirche Ichoring 49, Icking 
Baierbrunn Alte Dorfkirche, Wolfratshauser Str. 52  Heilandskirche Zechstr. 40, 82067 Schäftlarn  
Holzhausen St.Johann Baptist, Kirchbergstr. 10 Petruskirche Egerlandstr. 39, Geretsried
St.Michael Bahnhofstr. 2 , Wolfratshausen  Straßlach St.Peter & Paul, Grünwalder Str. 3  
Waldram Gemeindehaus, Remigerstr. 9, Wolfratsh. Waldram 
 ✺  Gottesdienst in der Natur
 
 ♪  besondere Musik im Gottesdienst

Welche Gottesdienste gibt es? Für wen sind sie gedacht?

Mini-Gottesdienst: 
Gottesdienst für Familien mit 
Kindern bis ca. 6 Jahre

Klein & Groß-Gottesdienst: 
Gottesdienst für Kinder im 
Vorschul- und Grundschulalter 
und Erwachsene

Schatzsuche-Gottesdienst: 
Gottesdienst in freier Form  
für Konfis, Jugendliche und 
Erwachsene

Garten-Gottesdienst: 
Gemeindeglieder laden ein 
zum Gottesdienst in ihren 
Garten (Sommerhalbjahr)

Musikalische Besinnung: 
Abendgottesdienst mit  
besonderer Musik, Gebeten 
und Lesungen (Winterhalbjahr)

Ökumenisches Taizé-Gebet   
12.10. 19:00 St.Michael, Wolfratshausen

✺

♪

✺

✺

♪

♪

♪

Klein&GroßGD

MiniGD

MiniGD

August
3.8. 7. Sonntag nach Trinitatis
 09:30 St. Michael Gottesdienst (Sommer)
 11:00 Petruskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Grellmann)
 19:00  Heilandskirche  Gartengottesdienst (Sommer) bei schlechtem Wetter in der Kirche
10.8. 8. Sonntag nach Trinitatis
 09:00  Baierbrunn  Gottesdienst mit Abendmahl (Soellner)
 09:30  St. Michael  Gottesdienst mit Abendmahl (Gruber), anschl. Orgelmatinée
 10:30  Auferstehungskirche  Gottesdienst mit Abendmahl (Soellner)
 11:00  Petruskirche  Gottesdienst (Grellmann)
 19:00  An der Isar  Sommerabendgottesdienst (Soellner) Treffpunkt: Wanderparkplatz  
   vor der Brücke zum Gasthaus Bruckenfischer
17.8. 9. Sonntag nach Trinitatis
 09:30  St. Michael  Gottesdienst (Gruber)
 10:30  Heilandskirche  Gottesdienst mit Abendmahl (Soellner)
 11:00  Petruskirche  Gottesdienst (Gruber)
24.8. 10. Sonntag nach Trinitatis
 09:30  St. Michael  Gottesdienst (Jung)
 10:30  Auferstehungskirche  Gottesdienst (Soellner)
 11:00  Petruskirche  Gottesdienst (Heckel)
 19:00  Ebenhausen  Gartengottesdienst (Soellner) 
   bei Irene Wagner, Rosenstr. 32, Ebenhausen 
31.8. 11. Sonntag nach Trinitatis
 09:30  St. Michael  Gottesdienst (Moosauer)
 10:30  Heilandskirche  Gottesdienst (Sommer)
 11:00  Petruskirche  Gottesdienst (Heckel)

September
7.9. 12. Sonntag nach Trinitatis
 09:00  Straßlach  Gottesdienst mit Abendmahl (M.Steinbach)
 09:30  St. Michael  Gottesdienst (Eilert)
 10:30  Auferstehungskirche  Gottesdienst mit Abendmahl (M.Steinbach)
 11:00  Petruskirche  Gottesdienst mit Abendmahl (Heckel)
14.9. 13. Sonntag nach Trinitatis
 09:30  St. Michael  Gottesdienst (Eilert)
 10:30  Heilandskirche  Gottesdienst mit Abendmahl (Grellmann)
 11:00  Petruskirche  Gottesdienst (Eilert)
 11:15  Holzhausen  Gottesdienst (Moosauer)
21.9. 14. Sonntag nach Trinitatis
 09:00  Baierbrunn  Gottesdienst (Sommer)
 09:00  Waldram  Gottesdienst (Eilert)
 09:30  St. Michael  Gottesdienst mit Abendmahl (Gruber)
 10:30  Auferstehungskirche  Gottesdienst zur Begrüßung der Konfirmanden 
   (Grellmann & Ott & Soellner)
 11:00  Petruskirche  Gottesdienst (Sommer)
28.9. 15. Sonntag nach Trinitatis
 09:30  St. Michael  Gottesdienst mit Kirchenchor (Moosauer)
 10:30 Waldram Familiengottesdienst (Braukmann&Team)
 10:30  Heilandskirche  Gottesdienst (Soellner)
 11:00  Blomberg  Berggottesdienst (Grellmann & Majores & Planitzer)
   bei schlechtem Wetter in der Petruskirche!

Oktober
5.10. Erntedankfest
 09:30  St. Michael  Gottesdienst für Klein & Groß (Eilert)
 11:00  Petruskirche  Gottesdienst mit Abendmahl (Grellmann)
 18:00  Auferstehungskirche  Andacht am Erntedankfeuer im Kirchhof (Soellner)
10.10. Freitag
 16:00 Auferstehungskirche Mini-Gottesdienst: Tauferinnerung (Sommer)
12.10. 17. Sonntag nach Trinitatis
 09:00  Waldram  Gottesdienst (Eilert)
 09:30  St. Michael  Gottesdienst (Gruber)
 10:30  Heilandskirche  Gottesdienst für Klein&Groß zum Gemeindefest (Soellner & Sommer)
 11:00  Geretsried, Hl. Familie Ökum. Inklusionsgottesdienst (Moosauer)
17.10. Freitag
 16:00 St. Michael Mini-Gottesdienst: Tauferinnerung (Sommer)
19.10. 18. Sonntag nach Trinitatis
 09:30  St. Michael  Gottesdienst (Sommer)
 10:30  Auferstehungskirche  Gottesdienst (Soellner)
 11:00  Petruskirche  Gottesdienst (Heckel)
 11:15  Holzhausen  Gottesdienst (Moosauer)
 18:00  Heilandskirche  Musikalische Besinnung (Soellner)
26.10. 19. Sonntag nach Trinitatis
 09:30  St. Michael  Gottesdienst (Moosauer)
 11:00  Petruskirche  Gottesdienst (Mikulla)
31.10. Reformationstag
 19:00  Petruskirche  Gottesdienst (Heckel)

November
2.11. Reformationsfest
 09:00  Straßlach  Gottesdienst mit Abendmahl (Eilert)
 09:30  St. Michael  Gottesdienst mit Abendmahl (Gruber)
 10:30  Auferstehungskirche  Gottesdienst mit Abendmahl (Eilert)
 11:00  Petruskirche  Gottesdienst mit Abendmahl (Gruber)
9.11. Drittletzter Sonntag des Kirchenjahrs
 09:00  Baierbrunn  Gottesdienst mit Abendmahl (Soellner)
 09:30  St. Michael  Gottesdienst mit Kirchenchor (Gruber)
 10:30  Heilandskirche  Gottesdienst mit Abendmahl (Soellner)
 11:00  Petruskirche  Gottesdienst (NN)
16.11. Vorletzter Sonntag des Kirchenjahrs
 09:30  St. Michael  Gottesdienst (Eilert)
 10:30  Auferstehungskirche  Gottesdienst (Sommer)
 11:00  Petruskirche  Gottesdienst (Grellmann)
 18:00  Heilandskirche  Musikalische Besinnung (Sommer)
19.11. Buß- und Bettag
 18:00  Heilandskirche  Ökum. Gottesdienst mit Abendmahl (Soellner & Scheifele)
 19:00  St. Michael  Ökum. Gottesdienst (Gruber & Beham) anschl. ökum. Gespräch
 19:00  Petruskirche  Ökum. Gottesdienst (Grellmann & Vogelmeier)
 19:30  Achmühle  Ökum. Gottesdienst (Moosauer)

FamilienGD

✺

✺

Klein&GroßGD

♪
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Neues aus Pfarrei und Gemeinden 
Schutzkonzept, Bürgerwerkstatt

We n n  S i e  d e r  Ve r ö f f e n t l i c h u n g  I h r e r  D a t e n  i n  d i e s e m  G e m e i n d e b r i e f  w i d e r s p r e c h e n  m ö c h t e n , 
w e n d e n  S i e  s i c h  b i t t e  a n  d a s  P f a r r a m t .

B e s t at te t  w u r d e n 

Georg Christian Helwig

Erika Hiebl

Gerhard Hann

Regina Moritz

Andreas Plisz

Maria Dimitrowitsch

Ulli Breyer

Peter Zuldt

Eberhard Dühring

Johann Grommes

Ernst Michael Schieb

Georg Bielz

Käthe Metha Ehlers

Irene Ulrich

B e s t at te t  w u r d e n:

Anneliese Ulrich

Heidemarie Prutz

Werner Fiedler

Gisela Thumm

Heide Lober

Barbara Kolb

Wilfriede Preuss

Maria Feldigl

Peter Fischer

Maria Bülig

Georg Bautzmann

Petra Supf

Ursula Reigl

G e t a u f t  w u r d e n:

Celine Goß

Cleo Goß

Bastian Feiglbinder

Kilian Deuter

Felix Ameis

Johanna Leicht 

Romy Kirner

Diana-Kiandra Brus

Romy Magdalena Kirner

G e t a u f t  w u r d e n:

Anton Dühring

Anna Schäfer

Serena Bierfreund

Leon Lühr

Polli Hasselbach

Valentin Kracylo

Anton Mrowietz

Theresa Bielz

Marlene Peters

Franz Steinhart

Leonie und Marie Beringer

Hanna von Linde

Lukas Tschammler

Milena Schellakowsky

G e t a u f t  w u r d e n:

Leander Benedikt Fischer

Leon von Blazekovic

Caspar Lang

Felicia Viola Bollgrün

Lukas Maximilian Pein

B e s t at te t  w u r d e n:

Wolfgang Petri

Jutta Seliger

Horst Rahn

Bärbel Brand

Eberhard Hägel

Inge Hoffmann

Ulrich Nädelin

G e t r a u t  w u r d e n:

Anna und Jan-Martin Helms

Laura und Peter Fuchs

Kerstin und Sebastian Beier

G e t r a u t  w u r d e n:

Luise von Braunschweig und  

Trond von Stern

Bürgerwerkstatt in Icking:  
„Kirchenareal in Icking neu denken“
Unsere Kirchengemeinde und die Kommune Icking haben zu der Veranstal-
tung in die Auferstehungskirche in Icking am 2.7.2025 abends eingeladen. 
Moderiert hat die Veranstaltung Wolfgang Hailer vom Kirchengemeinde-
amt in München, der unser Projekt von Anfang an sehr hilfreich begleitet. 
Bei der Begrüßung haben Pfarrerin Elke Soellner und Bürgermeisterin 
Verena Reithmann hervorgehoben, dass das Kirchengebäude selbst  
als Gebäude erhalten werden soll. Viele Emotionen sind mit diesem  
Kirchenraum verbunden.
Einen wichtigen Denkanstoß hat die Masterarbeit des Ickinger Architektur- 
studenten Antonius Viehmann gegeben, die nach der Begrüßung in der 
Bürgerwerkstatt vorgestellt wurde. Er schlägt vor, das Pfarrhaus und das 
Gemeindehaus aufzustocken und zu erweitern, um kleinere Wohnungen 
für Jung und Alt zu schaffen. Der ehemalige Kirchenraum selbst mit dem 
Vorplatz soll Begegnungszentrum werden und der Raum für Konzerte, 
Versammlungen, Ausstellungen und gegebenenfalls als Bibliothek genutzt 
werden. Nach der Präsentation der Masterarbeit wurden die Besucher 
gebeten, Ideen zu drei Fragen auf Karten zu schreiben. Wir haben uns über 
die eifrige Beteiligung gefreut!
Erste Frage: „Was brauchen wir hier in Icking, das hier stattfinden könnte?“ 
Zu dieser Frage wurden die meisten Karten geschrieben. Am häufigsten 
wurden bezahlbare Wohnungen für soziale Berufe, Pfleger, Kindergärtner,  

Keine sexuelle Gewalt und Grenzverletzungen in der evangelischen Kirche
Kirchenvorstände erarbeiten Schutzkonzept
Die Kirchenvorstände der Pfarrei Isar-Loisachtal wollen sexueller Gewalt 
und Grenzverletzungen in ihren Veranstaltungen und Räumen vorbeugen.  
Ob in der Kinder- und Jugendarbeit, bei den Senioren oder in der  
Kirchenmusik. Wer eine Veranstaltung der Kirchengemeinden besucht,  
soll bestmöglich vor Übergriffen sexualisierter Gewalt geschützt sein.
In Bayern sind alle Kirchengemeinden aufgefordert, ein eigenes Schutz-
konzept zu erstellen. Wir haben mit der Arbeit begonnen. Ein Team aus 
Vertretern der Kirchengemeinden Geretsried, Wolfratshausen und  
Ebenhausen hat sich gebildet.
Die Erstellung eines Schutzkonzeptes ist nicht ganz einfach. Denn erst 
wenn alle Risikobereiche bekannt sind, kann an einer wirksamen Prävention  
gearbeitet werden. Wir müssen Fragen stellen, wie zum Beispiel: In  
welchen Situationen drohen Übergriffe? Wo liegen die Risiken? 

Lehrer genannt, die hier arbeiten. Auf vielen Karten stand der Wunsch  
nach Altenwohnungen. Ein Raum und Begegnungszentrum für die Jugend 
und ein Jugend-Café wurde ebenfalls mehrfach gewünscht. Bedarf 
besteht für Räume für Vereine, Burschenschaften oder Trachtenverein. 
Zweite Frage: „Welche ersten Schritte der Transformation könnten sofort 
gegangen werden?“ Hier stand auf den Karten: Musikfestival, Chor-
festival, Konzerte, Theateraufführungen.
Dritte Frage: „Was möchte ich zum Gelingen beitragen?“ Die Vorschläge 
betrafen die Unterstützung für ein Genossenschaftsmodell für die zu 
erbauenden Wohnungen, lokale Firmen für Sponsoring zu aktivieren oder 
bei der Erstellung eines Finanzierungskonzept zu unterstützen.
In der Bürgerwerkstatt hat sich auch eine Bürgerinitiative vorgestellt,  
die das Kirchenareal als Begegnungsstätte für Jung und Alt gestalten will. 
Mitglieder dieser Bürgerinitiative arbeiten bereits in der Projektgruppe 
mit, in der Vertreter aus der Kirchengemeinde und Kommune machbare 
Möglichkeiten untersuchen.
Zur Realisierung dieser Vorschläge ist sicherlich noch ein weiter Weg 
zurückzulegen, denn eine Baugenehmigung für die angesprochenen 
Wohnungen und eine Finanzierung des Projekts sind eine große Heraus-
forderung. Die Projektgruppe trifft sich noch in den Sommerferien,  
um Realisierungsmöglichkeiten zu erarbeiten. Bis eine gute Lösung  
gefunden ist, bleibt der Kirchenraum als sakraler Raum mit Gottes- 
diensten erhalten.  Wa l t e r  S t e i n b a c h

Bei der Beantwortung benötigen wir Ihre Mithilfe, denn Menschen schätzen  
die jeweiligen Gefahrensituationen ganz verschieden ein – je nach 
Geschlecht, Alter und eigenen Erfahrungen. Aus diesem Grund bitten wir 
Sie um Mithilfe:  
Wer mithelfen will, riskante Orte und Zeiten zu identifizieren, kann sich 
per Mail direkt an uns wenden: schutzkonzept-ilt@elkb.de.
Wir benötigen Zeit für diesen Prozess, denn wir möchten sorgfältig in 
unsere Kirchengemeinden blicken. Außerdem arbeiten wir ehrenamtlich 
an diesem wichtigen Konzept. Unterstützt werden wir von der Fachstelle 
der Landeskirche. Wir freuen uns auf Ihre Mithilfe und werden Sie über  
die Entwicklung auf dem Laufenden halten.

 Co r n e l i a  J u n g , K i rc h e n g e m e i n d e  Wo l f r a t s h a u s e n  f ü r  d a s  
Te a m  S c h u t z ko n ze p t
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Feuerwehrjubiläum Nach einer 
ökumenischen Feldandacht zum  
Jubiläum der Schäftlarner Feuerwehren 
mit Pfarrerin Elke Soellner und dem 
kath. Pfarrer Stefan Scheifele.

Konfiteam Im Mai fanden in unserer Pfarrei 8 Konfirmationen statt,  
dabei haben 82 Jugendliche „JA“ zu ihrem Glauben gesagt. Ohne das Team 
(siehe Fotos) wäre die ganze Konfi-Zeit so nicht möglich gewesen.  …         

Achmühle MAL WAS – anderes mit Farben, Papier & frisch gebackenen 
Waffeln So lautete unsere Einladung an die Achmühler Grundschulkinder 
für den ersten Samstag im April. Dreizehn motivierte Kinder ließen sich 
von dem Achmühler Kunsterzieher Gerhard Kühne inspirieren, der sie mit 
der Geschichte von Jona in die Welt des Alten Testaments entführte. In der 
Schaffenspause haben wir drei große Schüsseln Waffelteig in duftende 
Waffeln verwandelt. Fazit: MAL WAS anderes ;), schön war’s!

Hornsteiner Freiluftgottesdienst An Himmelfahrt feierten die Gemein-
den Ebenhausen, Geretsried, Grünwald und Wolfratshausen den traditionellen 
Freiluftgottesdienst in Hornstein mit Sonnenschein und Regenschauern. 
Musikalisch wurde er vom Posaunenchor Isar-Loisachtal begleitet. Anschließend 
schmeckten die Wiener in der Semmel besonders gut.

Mini-Gottesdienst Im Juni feierten wir einen Mini-Gottesdienst zum 
Thema „Auf Sand gebaut“ im Sandkasten im Garten des Gemeinde-
hauses in Wolfratshausen. Dabei konnte anschaulich erlebt werden, wie 
ein Haus auf Sand bei Regen zusammenfällt. Ein Haus auf Fels gebaut 
aber hält dem Unwetter stand.

Legostadt In der Woche vor Ostern bauten 26 
Kinder aus unserer Pfarrei an der Legostadt in 
Ebenhausen. Der Kreativität waren dabei keine 
Grenzen gesetzt. Möglich gemacht haben es 
unsere Jugendleiter, die mit Begeisterung dabei 
waren.

Gottesdienst mit der Kita Am Palmsonntag  
feierten wir mit der Kita Käthe Kruse einen  
Gottesdienst für Klein & Groß in der Heilands-
kirche in Ebenhausen. Anschließend konnten die 
Familien im Gemeindesaal gemeinsam Mittag 
essen und Osterkerzen basteln.

Gemeindefest in Geretsried und Jubiläum der Kita am Glockenturm Die Kita-Kinder waren 
beim Gottesdienst mit Pfarrerin Sinara Grellmann ganz vorne mit dabei. Anschließend wurde mit 
leckerem Essen und einem tollen Kinderprogramm ein fröhliches Fest gefeiert.

Einführung Sinara Grellmann Am 18. Mai haben wir in Geretsried unsere neue Pfarrerin Sinara Grellmann be-
grüßt. In einem feierlichen Gottesdienst wurde sie eingeführt und hat sich mit einer Predigt über Paulus und Silas 
im Gefängnis vorgestellt. Musikalisch wurde der Gottesdienst vom liturgischen Chor und der Band „Church Mice“ 
begleitet. Anschließend wurde beim Empfang im Gemeindehaus noch fröhlich gefeiert und es gab Gelegenheit 
Sinara Grellmann und ihre Familie persönlich kennenzulernen.

… Die Teamer haben die Kurstage mit vorbereitet und in ihrer jeweiligen 
Konfi-Gruppe begleitet. Bei den Konfi-Freizeiten haben sie neben den 
inhaltlichen Teilen, auch die Kreativ-Angebote und die Spiele angeleitet. 

Konzert in Geretsried Der Geiger 
und Blockflötist Diethelm Busch und 
Anne Voit-Isenberg gestalteten ein-
fühlsam ein Konzert mit Toccaten und 
Suiten von Frescobaldi und Telemann.

Waldwoche der Kita Käthe Kruse Bei der 
Waldwoche der Kita Käthe Kruse gab es im nahe- 
gelegenen Wald viel zu entdecken. Die Kinder 
bauten mit großer Begeisterung Tipis und Wichtel-
häuser, schnitzten mit Stöcken und fanden überall 
spannende Dinge in der Natur.

Nicht zuletzt haben sie auch tatkräftig an den Abendmahls- und  
Konfirmations-Gottesdiensten mitgewirkt. Danke für euer Engagement!
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Kinderaktionen
Aktionen für Grundschulkinder 

Kontakt: Sabine Sommer   
 tel: (08178) 12 26 
Nähere Infos bei Sabine Sommer.

12.10. Gemeindefest
 Ebenhausen

19.11. Kinderbibeltag 
 am Buß- und Bettag 
 8:30-15 Uhr
 in Wolfratshausen
 „Vorsicht – entflammbar!  
 Geschichten die gut tun  
 und Mut machen“ 
 Anmeldung bei 
 Pfr. S. Sommer (siehe o.) 

Vorkonfitreff
5.-7. Klasse
Kontakt: Sabine Sommer   
 tel: (08178) 12 26 
Ort:  Jugendraum Icking
 Ichoring 49 
Zeit:  Do 16 - 18 Uhr

09.10. alkoholfreie   
 Begrüßungscocktails

13.11. Pizza und Spiele

Jugendtreff
Jugendtreff/Mitarbeitendenkreis 
(MAK) 

Kontakt: Linda Ott 
 tel: (0151) 58 36 79 89 
Ort:  Jugendraum  
 Wolfratshausen, 
 Bahnhofstr. 2 
Zeit:  1 mal im Monat

Minigottesdienst
Für Kinder bis 6 Jahre.

Kontakt: Sabine Sommer   
 tel: (08178) 12 26 
Ort:  Auferstehungskirche  
 Icking, Gemeindehaus,  
 Ichoring 49 oder
 St. Michael,   
 Wolfratshausen,   
 Bahnhofstr. 2 
Zeit:  Fr 16 Uhr

10.10. Tauferinnerung
 in Icking

17.10.  Tauferinnerung
 in Wolfratshausen

Konfikurs 
Kontakt:  Linda Ott
 tel: (0151) 58 36 79 89 
 Elke Soellner   
 tel: (08178) 997 95 43
 konfi-ilt@elkb.de

Kinder- & Jugendgruppen 
Projekte Kinder & Jugend
in Geretsried, Wolfratshausen &
Ebenhausen

Für Infos bezüglich der Jugend-
arbeit melden sie sich gerne bei
Leitung:  Linda Ott
 tel: (0151) 58 36 79 89

Der FREIZEITCLUB 
ein offener Treff für Menschen  
mit und ohne Behinderung

Kontakt: Antonie Sommerwerk 
 tel: (08171) 52 91 22 
Ort:  Evang. Gemeindehaus
 Egerlandstr. 39
 Geretsried 
Zeit:  Mi 18-20 Uhr
 außer Schulferien

17.09. Der FZC trifft sich wieder  
 nach den großen Ferien:  
 es gibt viel zu erzählen!
24.09. Wir binden einen Kranz  
 aus Herbstblumen
01.10. Ratespiel: Montagsmaler
08.10. Ringelblume ist gut  
 für rissige Haut: wir  
 machen eine Salbe 
15.10. Fremde Kulturen: wir  
 betrachten unser   
 Nachbarland Holland
 Das Land, seine Bräuche,  
 Tänze und Speisen
22.10. Trommeln mit Mechthild:
 Wer ein eigenes   
 Musikinstrument hat,  
 bringt es bitte mit!
29.10. Christaldo‘s Zaubershow  
 (Termin noch nicht bestätigt)
05.11. Herbstferien
12.11. Spielen und Ratschen
19.11. Sport-Spiele in der   
 Turnhalle Franz-Marc-Schule
26.11. Kochen oder Backen:  
 Pizza oder Wraps

Krabbelgruppe
Für Kinder von 1,5 - 2 Jahren. 
Wir singen, machen Fingerspiele, 
basteln (wenn es das Alter der 
Kinder zulässt) und bewegen uns 
gemeinsam mit Bällen, Tüchern 
usw.

Kontakt: Katrin Degenhart 
 tel: (0170) 552 44 41 
Ort:  Jugendraum,
 Geretsried 
Zeit:  jeden 2. und 4. Montag  
 15:30-16:30 Uhr
 (außer Feiertage und  
 Ferien in Absprache)

Wenn Interesse besteht, gerne 
telefonisch melden!

Liturgischer Chor 
Leitung:  Anne Voit-Isenberg
 tel: (0177) 260 80 77
 anne.isenberg@live.de
Ort:  Gemeindesaal Geretsried

19.10. Das ewige Leben
 Montage 19-20:30 Uhr
 08.09. / 22.09. / 13.10.
 Samstag 10 - 13 Uhr
 13.9.
16.11. Vom Aufgang der Sonne
 Montage 19-20:30 Uhr
 20.10. / 27.10. / 10.11.
 Samstag 10 - 13 Uhr
 15.11.
weitere Termine und Änderungen 
siehe Aushang
(nähere Infos siehe S.11)

Posaunenchor Isar-Loisachtal 
Leitung:  KMD Elisabeth Göbel 
Ort:  Gemeindehaus   
 Waldram 
Zeit:  Mo 19:30 - 21 Uhr
weitere Infos: 
www.posaunenchor-isar-loisachtal.de

Zupfensemble 
Ensemble Ecclesia Petri 
Leitung: Dorothee von   
 Heydebrand   
 tel: (08171) 313 62
 heydoro@gmx.de
 ! ab Herbst ! 
 Amaliya Martemyanova 
Ort:  Gemeindesaal  
 Geretsried 
Zeit:  Di 19:30 - 21 Uhr

Kirchenchor 
Leitung:  Andreas Schierlinger- 
 Langeheinecke 
 tel: (089) 89 16 20 37 
Ort:  Gemeindesaal
 Bahnhofstr. 2, WOR
Zeit:  Mi 20 Uhr

Gospelchor 
Leitung:  Enno Strauß  
Ort:  Gemeindesaal  
 Bahnhofstr. 2, WOR  
Zeit:  Di 19 - 21 Uhr

Offenes Singen für Senioren 
mit „Bürger für Bürger“ 
Leitung: Gudrun Stahl   
 tel: (08171) 262 27 
Ort:  Clubraum  
 Bahnhofstr. 2, WOR 
Zeit:  Fr 15 - 16:30 Uhr

01.08. / 19.09.

Kirchenchor
Leitung:  Petra Ulrich 
 tel: (08178) 923 94 12
 info@petraulrich.de  
Ort:  Gemeindehaus in   
 Icking, Ichoring 49
Zeit:  Mo 20 Uhr

Gospelchor 
Leitung:  Ilse Maier   
 tel: (08178) 90 97 61 
Ort:  Gemeindehaus   
 Ebenhausen, Zechstr. 40 
Zeit:  Do 19:30 Uhr

Musik

Kinder & Jugend
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Erwachsene

Evangelische Seelsorge in 
Kreisklinik und Altenheim 
Leitung/Supervision: 
 Jeanne v.    
 Rotenhan-Hilber   
 tel: (08171) 101 17
 Elke Eilert 

Monatliche Treffen der  
ehrenamtl. SeelsorgerInnen nach 
Absprache

Kontaktkreis 
Kontakt: Rosemarie Amelung  
 tel: (08178) 58 31
 amelungs@web.de 
Ort:  Gemeindehaus Icking,
 Ichoring 49 
Zeit:  4. Mi des Monats 15 Uhr

06.08. Ausflug nach Wessobrunn  
 Abfahrt: 9.30 Parkplatz  
 Auferstehungskirche  
24.09. Unbekanntes
 Isar-Loisachtal 
 (O.-M.Eggart München) 

29.10. Lesung 
 Albert von Schirnding

Gesprächskreis  
„Erzählen wie es früher war“
mit ‚Bürger für Bürger‘ 

Kontakt: Gudrun Stahl   
 tel: (08171) 262 27
 Monika Eberl 
Ort:  Clubraum,   
 Bahnhofstr. 2, WOR 
Zeit:  Fr 15 - 16:30 Uhr 

05.09. / 24.10.

Mittagstisch für Senioren 
Ort:  Gemeindehaus WOR 
Zeit:  Di 12 Uhr 
Anmeldung bei Fr. Brück  
 tel: (0177) 461 60 14

Seniorenkreis 

Kontakt: Christina Bock
 tel: (08171) 903 95 
Ort:  Gemeindehaus  
 Bühnenraum, Geretsried 
Zeit:  Mi 15 - 17 Uhr

17.9. Ein neues Schuljahr  
 hat begonnen:
 Erinnerungen an 
 unseren ersten Schul- 
 tag

weitere Termine siehe 
Aushang

Wendeltreppe 
Kontakt: Detlev Ringer,  
 Joachim Baumgarten  
 und Dieter Kaufmann 
 tel: (08179) 997 36 04 
Ort:  Evang. Gemeindehaus  
 Egerlandstr. 39,   
 Geretsried 
Zeit:  Do 20 Uhr

Termine siehe Aushänge und 
Hompage.

Sitzen in der Stille 
Kontakt: Yvette Sauer
 tel: (08171) 316 88 
Ort:  Evang. Kindergarten 
 Martin-Luther-Weg 11
 Geretsried
Zeit:  Di 19:30 - 21 Uhr

16.09. / 30.09.
14.10. / 28.10.
11.11. / 25.11. 

Sitzen in der Stille 2
Ort:  Evang. Gemeindehaus,
 Egerlandstr. 39  
 Geretsried 
Zeit:  Do 11 - 12 Uhr

18.09. / 16.10. / 20.11.
Bitte mitbringen: bequeme warme 
Kleidung, Socken, und Decke. 
Matten und Bänkchen vorh.

Kostenbeitrag pro Sitzung: 
2,50 Euro

Sitzgruppe Waldram
Stille & Kontemplation 
Kontakt: Elke Eilert
 tel: (08171) 26 77 78 
Ort:  Gemeindehaus   
 Waldram
Zeit:  Mi 19:45 - 21:15 Uhr
 (30.07.- 20.08. Sommer- 
 pause)

Expertenkreis Männer 
Kontakt: Erwin Braukmann
 tel: (08171) 727 60
 Richard Marschner
 tel: (08171) 292 22

Nach Vereinbarung!

Literaturkreis 
mit „Bürger für Bürger“

Kontakt:  Rosemarie Sandtner 
 tel: (08171) 784 73  
Ort:  Clubraum   
 Bahnhofstr. 2, WOR 
Zeit:  Montag 
 15 - 16:30 Uhr

01.09. / 13.10.     

Männertreff 
Kontakt: Rainer Holthaus
 tel: (08171) 105 19
Ort:  Clubraum,   
 Bahnhofstr. 2, WOR 
Zeit: jeden letzten Mi im  
 Monat um 19:30 Uhr

SeitenBlicke
Gespräche zu Gesellschaft, Kultur 
und Glauben
Ein abwechslungsreiches Vor-
tragsprogramm mit der Gelegen-
heit anschließend bei einem Glas 
Wein oder Saft noch zusammen-
zustehen und ins Gespräch zu 
kommen. 
Kontakt:  Walter Steinbach   
  tel: (08178) 15 88 
Ort:   Gemeindesaal  
  Ebenhausen, Zechstr. 40 
Zeit:  alle 2 Monate Di 20 Uhr

30.09. „Der Nahostkonflikt – 
 Ursprünge, Streitfragen  
 und Perspektiven. “
 mit Dr. Jan Busse   

11.11.  „Grundgedanken für  
 einen Islam heute und  
 hier“
 mit Imam Benjamin Idriz

Sich begegnen im Kreistanz
 
Kontakt: Gisela Steinbach   
  tel: (08178) 15 88 
Ort:   Gemeindesaal  
  Ebenhausen, Zechstr. 40 
Zeit:  Mo 18 - 19:30 Uhr

29.9.
06.10. / 13.10. / 20.10. / 27.10.
03.11. / 17.11.

Gegen den Strich gelesen –  
Bibeltexte im kritischen  
Gespräch 
Kontakt:  Florian Gruber,  
 tel: (08171) 290 67 
  Richard Marschner   
 tel: (08171) 292 22 
Ort:  Clubraum,   
 Bahnhofstr. 2, WOR 
Zeit:  Do 20 - 21:30 Uhr

25.09. / 23.10. / 20.11.

Teestube
Begegnung mit Familien aus der 
Ukraine 
Kontakt: Sabine Sommer 
 tel: (08178) 12 26
 Gisela Steinbach   
  tel: (08178) 15 88 
Ort:   Gemeindesaal Icking 
  Ichoring 49 
Zeit:  nach Ankündigung

Senioren
Gemeindecafé 
Herzliche Einladung zu Kaffee und 
Kuchen, einer warmen und ent-
spannten Atmosphäre und einem 
kleinen Programm. Wir freuen uns 
über Besucher und Besucherinnen 
aus dem Alten- und Pflegeheim 
Ebenhausen und Senioren und 
Seniorinnen aus Schäftlarn und 
den umliegenden Gemeinden.

Kontakt: Irene von Manstein   
 tel: (0151) 51 20 77 55 
Ort:  im Gemeindesaal   
 Ebenhausen, Zechstr. 40 
Zeit:  Do 14:00 Uhr
 (nicht in den Schulferien)

Herzlichen Dank an alle 
ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfer!
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Pfarrerin  
Sinara Grellmann

Geretsried

tel: (01575) 106 92 72
sinara.grellmann@

elkb.de

Hilfe- und Selbsthilfe

Diakonie und Beratung
Allg. soziale Beratung (KASA)
in Geretsried und Wolfratshausen
Ann-Katrin Güner 
tel: (08171) 314 29

Ökumenische Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche –  
Erziehungsberatungsstelle 
tel: (08041) 79 31 61 30

Schuldnerberatung der Caritas
tel: (08171) 298 59

Hospizarbeit im Landkreis
und Trauerbegleitung
Christophorus-Hospizverein,  
tel: (08171) 99 91 55 (Anrufbeantworter)

Trauerbegleitung
Sissy Mayrhofer
tel: (08171) 7 65 19
Angelika Bachmaier
tel: (08171) 1 01 07
Bernhard Pletschacher 
tel: (08171) 262 51 

kostenfrei und anonym
Evangelische Telefonseelsorge 
tel: (0800) 111 01 11

Lichtblicke e.V.
Betreuungsgruppe für Demenzkranke
Frau Kardell
tel: (08171) 365 04 11
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Dekan  
Florian Gruber
Wolfratshausen 

Pfarramt

tel: (08171) 290 67
florian.gruber@elkb.de

Pfarrerin  
Elke Eilert

Wolfratshausen

tel: (08171) 26 77 78
elke.eilert@elkb.de

Pfarrer  
Dr. Theo Heckel

Geretsried

tel: (08171) 631 61
theoheckel@t-online.de

Pfarrerin  
Sabine Sommer

Ebenhausen & 
Wolfratshausen

tel: (08178) 12 26
sabine.sommer@elkb.de

Pfarrerin 
Elke Soellner

Ebenhausen

tel: (08178) 997 95 43
elke.soellner@elkb.de

Diakonin  
Linda Ott

Geretsried, Wolfratshausen 
& Ebenhausen

tel: (0151) 58 36 79 89
linda.ott@elkb.de

Pfarrer  
Christian Moosauer

Geretsried & 
Wolfratshausen

tel: (08171) 911 62 24
christian.moosauer@

elkb.de

Wolfratshausen 
Pfarramt Isar-Loisachtal
Pfarrbüro Wolfratshausen  
Bahnhofstr. 2
82515 Wolfratshausen
pfarramt.isarloisachtal@elkb.de

Sekretärin 
Sabine May
tel: (08171) 290 66
sabine.may@elkb.de

Bürozeiten:
Montag bis Freitag
9 - 12 Uhr
Dienstag u. Donnerstag  
15 - 17 Uhr

Vertrauensmann  
des Kirchenvorstandes
Richard Marschner
tel: (08171) 292 22
richard.ma@t-online.de

St.Michael & Gemeindehaus
Bahnhofstr. 2
82515 Wolfratshausen

Mesner & Hausmeister 
Reinhard Michel
tel: (0179) 200 96 37

Gemeindehaus Waldram
Remigerstr. 9,
82515 Wolfratshausen

Hausmeister 
Anita und Michael Gebhart
tel: (08171) 785 78

Zuständig für Raumvergabe
Pfrin. Elke Eilert

Geretsried
Pfarrbüro Geretsried  
Martin-Luther-Weg 13
82538 Geretsried

Sekretärin
Ines Kieltsch 
tel: (08171) 620 26
kirchengemeinde.geretsried@elkb.de

Bürozeiten:
Dienstag bis Donnerstag
10 - 12 Uhr 
 
Vertrauensfrau  
des Kirchenvorstandes
Claudia Hamm
tel: (08171) 529 74 83
chapo@gmx.net

Petruskirche & Gemeindehaus
Egerlandstr. 39
82538 Geretsried

Hausmeister
Hartl Weinbuchner
tel: (0160) 444 22 70
weinbuchnerleonhard@gmail.com

Evang. Kindergarten
am Glockenturm Geretsried
Martin-Luther-Weg 11
82538 Geretsried

Leitung  
Kathrin Hofmann
tel: (08171 ) 997 35 61
kiga.geretsried@elkb.de

Evang. Kindergärten 
Kräuterstraße 2 und 
Wettersteinstraße 20
82515 Wolfratshausen

Leitung
Tanja Hüttinger
tel: (08171) 108 14
kiga.wolfratshausen@elkb.de

Geschäftsführung für die 
Kindergärten 
Verena Volling
tel: (0151) 26 28 92 33 
verena.volling@elkb.de

Ebenhausen
Pfarrbüro Ebenhausen
Klosterstraße 26
82069 Hohenschäftlarn

Sekretärin 
Sybille Hoffmann  
tel: (08178) 37 43
kirchengemeinde.ebenhausen@
elkb.de

Bürozeit:
Mittwoch
7 - 13:30 Uhr

Vertrauensfrau  
des Kirchenvorstandes
Claudia Schinner
tel: (08178) 99 88 55
c_schinner@web.de
 
Heilandskirche und  
Gemeindehaus
Zechstr. 40 
82067 Ebenhausen

Mesner & Hausmeister 
Sanja & Marko Lovric
tel: (0176) 47 33 58 16
sanja_sk.lovric@yahoo.de

Auferstehungskirche und
Gemeindezentrum
Ichoring 49
82057 Icking

Evang. Kindergarten
Käthe Kruse 
Käthe Kruse Straße 1
82069 Hohenschäftlarn

Leitung
Kristina Bohl
tel: (08178) 86 83 43
kiga.kaethe-kruse@elkb.de
www.kita-kaethe-kruse.de

www.isarloisachtal-evangelisch.de

Bankverbindungen

Pfarramt & 
Evang. Kirchengemeinde  
Wolfratshausen
Sparkasse Bad Tölz-Wolfratshausen
IBAN DE29 7005 4306 0000 0001 58

Evang. Kirchengemeinde  
Geretsried
Sparkasse Bad Tölz-Wolfratshausen
IBAN DE22 7005 4306 0000 0603 27

Evang. Kirchengemeinde  
Ebenhausen
Kreissparkasse München
IBAN DE95 7025 0150 0550 5553 04



Eine kleine Reise ist genug,  
um uns und unsere Welt zu erneuern.
(Marcel Proust)
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